
 

 

 
 

              Preisfrage: Wer ist gemeint? 
 
 
 
Der Gesuchte, nach dessen aufklärerischem Verständnis nur das menschliche Herz das wahrhaft Gute  
und Schöne empfindet. 

 

__________________________________________________________________________________  
 

Als Preise winken Einkaufs- und Museumsgutscheine, Bücher sowie originale Kupferstiche 
aus der Encyclopédie von Denis Diderot. 

- Mit freundlicher Unterstützung durch Klaus Staeck, Präsident der Akademie der Künste - 
 

      Viel Spaß bei dem biografischen Ratespaß wünscht das Jugendamt der Stadt Ratingen!  
__________________________________________________________________________________ 
 

Der Gesuchte wurde am 28. Juni 1712 - vor 300 Jahren - in Genf geboren und stammt aus einer 
kalvinistischen Bürgerfamilie. Mit 16 Jahren verließ er seine Lehrstelle und wurde in Annecy (Savoyen) 
von Madame de Warens aufgenommen. Diese sandte ihn nach Turin, wo er zum Katholizismus übertrat. 
1742 kam er nach Paris, nahm Stellungen als Hauslehrer und Privatsekretär an, lernte Diderot und die 
Enzyklopädisten kennen und lebte in wilder (erst 1768 legalisierter) Ehe mit der Magd Thérèse 
Levasseur, deren fünf von ihm stammende Kinder er im Findelhaus unterbrachte. Bekannt wurde der 
Gesuchte durch die Abhandlung mit „Discours sur les arts et les sciences“ (1750).  
 

1754 trat er in Genf wieder zur reformierten Kirche über. In seiner politischen Philosophie forderte er 
gleiche Rechte für alle Bürger unter einem demokratischen Modell sozialer Kontrolle. Die Prinzipien 
seiner Gesellschaftstheorie erörtert der gesuchte Schriftsteller in seinem klassischen Werk „Du contrat 
social ou principes du droit politique (1762). In dem Gesellschaftsvertrag proklamiert er als letzte 
Rechtsquelle den allgemeinen Volkswillen. "Ursprünglich sei alles gut gewesen", lehrt R., "erst unter der 
Hand der Menschen begann die Entartung." Also: „Retournons à la nature!“ "Der von Natur aus gute 
Mensch ist durch die Gesellschaft verdorben. Im Naturzustand war der Mensch unschuldig, glückselig 
und im Besitze der Freiheit." 
 
Von ihm stammen auch Sätze wie „Freiheit und Gleichheit sind das höchste Gut“ oder „Freiheit ist, tun zu 
dürfen, was dem anderen nicht schadet“ oder „Fürsten sind nur Beamte des Volkes, die mehr zu 
gehorchen als zu befehlen hätten, die man nach Belieben absetzen könnte“. 
 
Nebenbei bemerkt: Der aus Ratingen-Lintorf stammende kurfürstlich-mainzische Hofbildhauer und Porzellanmodelleur  
Johann Peter Melchior ließ sich von dem Gedankengut des Gesuchten beeinflussen, in dem er die modellierten Kinder  
- wie zum Beispiel in den berühmten Figurengruppen "Der bekränzte Schläfer" oder "Der gestörte Schlummer" –  
nach der Natur, also mit ihren unbefangenen, natürlichen Bewegungen und ihrem kindlichen Ausdruck darstellte. 
 
Preisfrage:  Wie heißt der bedeutende Moralphilosoph, Gesellschaftstheoretiker und Wegbereiter  

der Französischen Revolution, der am 2. Juli 1778 in Ermenonville (Oise) verstarb 
und dessen sterbliche Überreste sich seit 1794 im Pariser Panthéon befinden? 

Lösung: _________________________________________________________________ 
 

Bitte im Rathaus abgeben oder einsenden an: Der Bürgermeister der Stadt  
Ratingen - Jugendamt - Postfach 101740 - 40837 Ratingen 
 

Name, Vorname, Adresse:  
_____________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________ 
 
Einsendeschluss:  30. Juni 2012 
 
Idee: Michael Baaske 
- Stadt Ratingen - 
Telefon: 02102 / 5505660 
Email: info@jugendtreff-eggerscheidt.de  


